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Liebe Leserin,
lieber Leser,

turbulente Zeiten sind in Deutschland angebrochen. Oder sollte man besser 
sagen: Ein monatelanges politisches Ringen hat den Gipfel erreicht? In Zeiten 
politischer Umbrüche, ob in Amerika oder Deutschland, tut eine kurze Pause gut. 
Denn schlägt man die Zeitung auf oder stöbert in den Sozialen Medien dominie-
ren aktuell negative Schlagzeilen – in so ziemlich allen Bereichen. 

Umso mehr Freude hatten wir daran, für unsere Leser etwas Schönes zu schaf-
fen. In der vorletzten Ausgabe dieses Jahres Berichten wir über allerlei schöne Ge-
schichten. Das nahende Weihnachtsfest wird übrigens auch schon kräftig thema-
tisiert, schließlich sind Werbegemeinschaft, Gemeinde, Vereine und Institutionen 
schon kräftig in die Planungen eingestiegen. Wir stellen Ihnen die schönsten Pro-
jekte in der Vorweihnachtszeit vor und zeigen, wo Sie besinnliche Stunden fernab 
von Polit-Chaos und Negativ-Schlagzeilen mit Ihren Liebsten verbringen können. 

Nicht fehlen darf in diesem Jahr wieder der Adventskalender der Werbegemein-
schaft, in dem sich die Schermbecker Händler und Dienstleister jede Menge Ideen 
einfallen lassen haben, um den Advent abwechslungsreich zu gestalten und mit Ra-
batten den Handel vor Ort zu stärken.  Dass in Schermbeck besonders auf die Kin-
der geachtet wird, zeigt nicht zuletzt die Aktion „Wunschbaum“ von der Volksbank, 
Gemeinde und Caritas. Die Aktion ist gestartet und die Wunschzettel hängen am 
Bäumchen, damit an Weihnachten kein Schermbecker Kind leer ausgehen muss. 

Dieses und viele weitere Themen finden Sie auf den folgenden Seiten. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Vorweihnachtszeit und freuen uns, 
Sie Anfang Dezember wieder zu unserer traditionellen Weihnachtsausgabe – und 
somit der letzten Ausgabe in 2024 – begrüßen zu dürfen. 

//

Ihre Aileen Kurkowiak
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Frisch geschlagene Nordmanntannen 
in sehr guter Qualität!
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Aktuell machen Carola und Sarah eine Ausbildung zur Wild-
nis-Pädagoginnen. So wurden zum Beispiel bereits einige 
aufregende Kindergeburtstage auf der Wildnis-Ranch ge-
feiert. Die kleinen Naturdetektive können hier schöne Erin-
nerungen an der frischen Luft sammeln. Zu den Angeboten 
gehören zum Beispiel Tipis und geheime Verstecke bauen, 
Schnitzarbeiten anfertigen oder mit Naturmaterialien bas-
teln. „Das kommt wirklich gut an bei den Familien“, freuen 
sich die beiden Frauen. Auch wenn das ein oder andere Kind 
mal skeptisch dreinblickt, da es für einige Stunden die digi-
tale Welt verlässt, bleibt der Spaß nicht aus. 

Die digitale Welt hinter sich lassen

Über die Halloween-Zeit haben außerdem Aktionstage vor 
Ort stattgefunden, bei denen die kleinen Entdecker Kürbis-
se schnitzen, Stockbrot am Lagerfeuer backen oder Würst-

chen grillen und verschiedene Spiele ausprobieren konnten. 
Die zehnjährige Nola, Tochter von Carola, hilft fleißig mit 
und hat ein eigenes Puppentheater entwickelt, das für zu-
sätzliche Unterhaltung sorgt. Das pädagogische Angebot 
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Schicksal oder Bauchgefühl brachten Sarah Klein (40) und 
Carola Casado (43) nach Gahlen. „Vor drei Jahren war ich 
in der Üfter Mark spazieren, habe mich in diesen Ort ver-
liebt und beschloss meine Heimat Hürth zu verlassen“, 
erinnert sich Sarah Klein. Carola Casado hingegen kommt 
ursprünglich aus Witzhelden, zog vor vielen Jahren der 
Liebe wegen bereits ins Ruhrgebiet, hatte die Großstädte 
aber satt und nach einiger Zeit in Kirchhellen verschlug es 
auch sie nach Schermbeck. 

Beide fühlen sich in der Natur wohl und haben eine Leiden-
schaft für die Wildnis. Über eine App, in der sich Menschen 
mit gleichen Hobbies und Interessen verknüpfen können, 
lernten sie sich kennen. „Wir merkten schnell, dass unser 
Wissensdurst nur größer wird“, sagen die beiden Unterneh-
merinnen. Survival Skills, Bush Crafting, Spurenlesen und 
mehr lernten sie in der Zeit nach ihrem Kennenlernen. Klein 
ist hauptberuflich Life Coach und Casado Alltagshelferin in 
einer Grundschule. Wie man beides individuell mit der Natur 

verbinden kann, haben sie schnell herausgefunden: Durch 
Achtsamkeitstraining wie Waldbaden und Wildnispädagogik.

Basislager als Ausgangspunkt

„Während einiger Stunden in unseren Hängematten im 
Wald war die Idee geboren: Wir nennen uns Hat Ladies“, 
sagt Sarah Klein. „Weil wir im Wald immer Hüte tragen“, 
schmunzelt Casado. Um ihre Interessen und all das Wis-
sen mit anderen Menschen teilen zu können, suchten sie 
zunächst einen Ort, an dem sie ihre „Wildnis-Ranch“ er-
öffnen können. Fündig wurden sie in Gahlen. Auf einem 
Grundstück Im Aap 35, mitten im idyllischen Grün, steht 
ihr Basislager. Hier warten eine gemütliche Scheune, ein 
Steinkreis mit Feuerstelle und drei Unterschlupfe auf die 
Besucher. Ein großartiger Ausgangspunkt für zahlreiche 
Aktivitäten, die die „Hat Ladies“ für große und kleine Natur-
freunde und all die, die es werden wollen, anbieten.

Die Wildnis erleben 
mit den „Hat Ladies“
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Survival Abenteuer, Wildnispädagogik und Persönlichkeitsentwicklung – 
Wie zwei Frauen ihre Liebe zur Natur mit anderen teilen

Das sind die „Hat Ladies“ (v.l.) Sarah Klein und Carola 
Casado in der urigen Hütte im Basislager in Gahlen.

Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Renovierte und moderne Tennishalle
• Spielen wie auf Asche
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 

Tennis spielen, auch im Winter – Jetzt unsere Abos zu Sonderpreisen sichern:



Im inzwischen dritten Jahr, soll auch 2024 kein Kind an 
Weihnachten leer ausgehen. Deshalb darf auf dieses Mal 
der mit zahlreichen Wunschzetteln bestückte Weihnachts-
baum in der Eingangshalle der Schermbecker Volksbank 
nicht fehlen. Alle Infos und Hintergründe für die gemein-
nützige Aktion zugunsten der Schermbecker Kinder, die 
kein so leichtes Los im Leben gezogen haben. 

Herzenswünsche zu Weihnachten hat sicherlich jedes Kind. 
Doch nicht alle haben das große Glück, dass diese auch vom 
Weihnachtsmann, dem Christkind oder Mama und Papa er-
füllt werden können. Hier kommen die drei Kooperations-
partner ins Spiel, die schon zweimal sehr erfolgreich Kinder-
augen am Heiligen Abend zum Leuchten gebracht haben. 
In der provisorischen Eingangshalle (offener Nebeneingang 
an der Kempkesstegge) der Volksbank-Hauptfiliale an der 
Mittelstraße finden interessierte Schermbecker ab sofort 
wieder einen Christbaum, der vollgehängt ist mit bunten 
Wunschzetteln. 206 bedürftige Schermbecker Kinder aus 
den Kindergärten, Grundschulen und den Flüchtlingsunter-
künften bis 16 Jahren durften hier einen Anhänger mit ei-
nem persönlichen Herzenswunsch aufhängen. 
„Wir als Caritas gehen auf die bedürftigen Familien mit Kin-
dern in unserem Ort zu“, berichtet Katharina Zenker, Sozial-
arbeiterin Caritas Schermbeck und Leiterin Flüchtlingshilfe 
Schermbeck. „Gemeinsam werden die Wunschzettel für den 
Baum gebastelt und ausgefüllt. In den vergangenen Jahren 
wurden häufig Gutscheine als Weihnachtswünsche formu-
liert. In diesem Jahr haben wir darauf geachtet, dass aus-
schließlich echte Sachwünsche und somit Herzenswünsche 
der Kinder und Jugendlichen auf den Wunschzetteln landen.“ 
Die Wünsche haben einen Wert von bis zu 30 Euro, wer et-
was Gutes tun möchte, kann hier aktiv werden und genau 
wissen, dass das Geld gut angelegt ist. Die Wünsch sind 
vielfältig, denn für 30 Euro ist schon viel zu bekommen: Von 
Bobbycars über die klassischen Puppen und Stofftiere, viel 
Lego und Schminke für die Größeren, ist viel dabei. 
Wer Schenken möchte, das geht so: Suchen Sie sich bis zum 
6. Dezember einen Wunsch aus und nehmen den farbigen 
Wunschzettel mit nach Hause. Den weißen, dazugehörigen 
Zettel füllen Sie bitte aus und werfen ihn in den Briefkasten, 

der direkt neben dem Christbaum steht. So kann das Orga-
Team sichergehen, dass alle Wünsche zugeordnet werden 
könne und stellt so sicher, dass kein Kind leer ausgeht. 
„Das könnte auch gar nicht passieren“, sagt Volksbank-Vor-
stand Stefan Korte. „Sollten am Ende der Aktionszeit noch 
Wunschzettel am Baum hängen, versprechen wir als Volks-
bank Schermbeck, diesen Wünschen nachzukommen und 
die Geschenke zu besorgen. Niemand soll an Weihnachten 
enttäuscht werden. Abgeben können Sie die hübsch ver-
packten Geschenke bis zum Nikolaustaug während der Öff-
nungszeiten in der Volksbank oder bei der Schermbecker 
Caritas. Bitte hängen Sie den entsprechend dazu passen-
den Wunschzettel zwecks Zuordnung an das Geschenk. Die 
Geschenke werden den Kindern pünktlich übergeben, damit 
das Weihnachtsfest für alle etwas ganz besonderes wird. 
Sie wollen sich ohne den Kauf eines Geschenkes beteiligen? 
Mit einer Spende wird jede Menge Gutes verrichtet, in die-
sem Jahr konnte durch die Spenden beispielsweise der gro-
ße kostenlose Familientag im und um das Schermbecker 
Rathaus realisiert werden. // ak

Nutzen Sie für Spenden das Spendenkonto der Scherm-
becker Caritas im Hause der Volksbank Schermbeck eG. 

IBAN: DE04 4006 9363 0110 1090 00
Verwendungszweck: Wunschbaum-Aktion 2024
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Für strahlende Kinderaugen
Für die Wunschbaumaktion kooperieren abermals Caritas, Gemeinde und 

die Volksbank Schermbeck
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umfasst außerdem Programme für 
Grundschulen, die sich mit verschiede-
nen Wildnis-Modulen wie Bogenschie-
ßen, Feuermachen oder Spurenlesen 
gestalten lassen. „Auch Familien-Wo-
chenenden auf der Ranch sind mög-
lich“, sagt Sarah Klein.

Achtsamkeit in der Natur

Doch nicht nur Kinder und Familien 
profitieren von einer Zeit in und mit der 
Natur. „Die persönliche Entwicklung, 
Selbsterfahrung und das Erweitern 
der Komfortzone auf verschiedenen 
Ebenen prägt unsere Arbeit“, erklären 
sie. Das ist unter anderem mit Acht-
samkeitstraining im Wald möglich. 
Teilnehmer können naturbasierte 
Techniken zur Entspannung lernen 
und den Stress des Alltags hinter sich 
zu lassen. Durch eine tiefere Verbin-
dung der Natur geht es einem besser. 
„Wenn es mir nicht gut geht, dann 
gehe ich in den Wald“, erklärt Carola 
Casado. Denn im Wald kann man ent-
schleunigen und abschalten. Als ge-
lernte Wildnis-Waldbade-Mentorinnen 
zeigen die Naturfreundinnen, wie man 
mit speziellen Techniken gegen Stress 
vorgehen kann. Ein großer Baustein ist 
bei allem, was sie tun und anbieten, die 
Achtsamkeit in der Natur zu fördern. 

Die Leidenschaft der Zwei ist spürbar 
und die Begeisterung ansteckend. Um 
ihr Angebot künftig noch weiter auszu-
bauen, finden bereits erste Gespräche 
unter anderem mit den hiesigen Förs-
tern sowie dem Naturpark Hohe Mark 
statt. „Wir bauen uns ein Netzwerk 
auf“, betonen die Hat Ladies. Wer ihren 
Weg verfolgen möchte, findet aktuelle 
Entwicklungen auf den Social Media-
Profilen bei Instagram und Facebook 
(The Hat Ladies). Weitere Informa-
tionen finden Interessierte außerdem 
unter www.the-hat-ladies.com. // vm

Arona
Musik
in meinen
Ohren.

SEAT Arona
Ab 119 € mtl.1  

Lease &Smile.

SEAT Arona Style Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS): Kraftstoff-
verbrauch (kombiniert): 5,4 l/100 km; CO2-Emissionen (kom-
biniert): 122 g/km; CO2-Klasse: D.
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbrau-
cher. Angebot gültig für Privatkunden bis 20.12.2024. Solange der Vorrat reicht.  
Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter www.seat.de/arona. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Gilt für den SEAT Arona Style Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS); Fahrzeugpreis 
inkl. Überführungs kosten: 28.400,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 1.990,00 €; 
24 Leasingraten à 119,00 €; Laufzeit: 24 Monate; jährliche Fahrleistung: 
10.000 km.

Autohaus Bellendorf GmbH
Pelsstraße 35, 46244 Bottrop  

Telefon 02045 6000, bellendorf.seat.de

ANZEIGE
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Schon zum 52. Mal besuchen der Nikolaus und sein Be-
gleiter Knecht Ruprecht das Lippedorf Gahlen. In diesem 
Jahr haben die beiden sich für Samstag, den 7. Dezember 
angekündigt. Auch wenn der Nikolaus und sein Begleiter 
Knecht Ruprecht nach so langer Zeit den Weg zum Feuer-
wehrgerätehaus kennen sollten, werden sie auch in diesem 
Jahr in einem gemeinsamen Laternenzug an der Gahlener 
Kanalbrücke abgeholt und zurück in den Dorfkern begleitet. 

Der traditionelle Nikolauszug startet gegen 17 Uhr am Park-
platz Törkentreck am Widemweg in Schermbeck-Gahlen. 
Bereits um 15.30 Uhr öffnet der kleine Adventsmarkt, eben-
falls am Törkentreck. Damit ausreichend Nikolaustüten für 
die kleinen Gäste vorhanden sind, können Gutscheine für 
die Tüten bis zum 2. Dezember für den Preis von sechs Euro 
erworben werden. Die Vorverkaufsstellen sind die Gahle-
ner Filiale der Volksbank Schermbeck, die Gaststätte „Zur 
Mühle“ in Gahlen und der Getränkestar in Östrich. Auch im 
Tourismusbüro der Gemeinde Schermbeck können Wert-
gutscheine für die Nikolaustüten erworben werden. 
Da der beliebte Nikolauszug auch von Besuchern von außer-
halb der Gemeindegrenzen Schermbecks besucht wird, hat 
sich der Heimatverein entschieden, in diesem Jahr auch di-
gitale Gutscheine für die Nikolaustüten zu vertreiben. Über 
den Veranstaltungskalender der Volksbank Schermbeck eG 
in der Rubrik „Wir für Sie“ können die Gutscheine problemlos 
online erworben werden. Diese Online-Gutscheine können 
für maximale Flexibilität zudem bis zum 30. November 2024 
wieder storniert werden.

Der Heimatverein freut sich auf viele Kinder, die den Weg 
des Nikolauses mit ihren Laternen erhellen. Auch am dies-
jährigen Nikolauszug sind wieder viele verschiedene Grup-
pen beteiligt. Ein besonderer Dank gilt dem Löschzug Gah-
len der Freiwilligen Feuerwehr Schermbeck, der den Umzug 
mit der Absicherung und Begleitung und mit dem Feuer-
wehrgerätehaus als Zielort ganz besonders unterstützt, der 
Firma Obstplantagen Schelhorn, deren gespendete Äpfel 
für Vitamine in der Nikolaustüte sorgen und auch der Volks-
bank Schermbeck eG und der Niederrheinischen Sparkasse 
Rhein-Lippe für die fortdauernde Unterstützung. 

Hier geht es direkt zu den Gutscheinen für die Nikolaustüten:

AKTUELL // 11
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Der Nikolaus kommt nach Gahlen…
…und hat Knecht Ruprecht dabei! 

Der 52. Nikolauszug und kleiner Adventsmarkt des Heimatvereins Gahlen

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

BOKA-Tours GmbH
Kirchstraße 89 A 

46514 Schermbeck/Gahlen
Telefon 02045/407330 

reservierung@boka-tours.de
www.boka-tours.de

Sie finden uns im gemeinsamen Reise-
büro mit dem Gahlener Reiseshop.

Exklusive 

BOKA-Tours Flussreise

Entdecken Sie die Niederlande
Flusskreuzfahrt an Bord von MS Dutch Melody

Mo. 07.04.2025 - Sa. 12.04.2025 
Nijmegen - Rotterdam - Zaandam inkl. Ausflug Keukenhof 

- Enkhuizen - Kampen - Deventer - Nijmegen
-  Bustransfer im Komfortreisebus bis/ab Nijmegen 
-  Flusskreuzfahrt an Bord von MS Dutch Melody
-  5 x Übernachtung/Vollpension inkl. Getränkepaket
-  Teilnahme am Bordprogramm
-  Ausflug zum Keukenhof inkl. Eintritt
-  BOKA-Tours Reisebegleitung Dieter & Christoph Wrobel
Reisepreis pro Person/Doppelkabine:
Hauptdeck ab € 899,-   Mitteldeck ab € 1.089,-
Oberdeck ab € 1.299,-  (Einzelkabine Hauptdeck + € 400,- auf Anfrage)

www.vlh.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstraße 22
12456 Musterhausen
Beate.Musterman@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

Sandra Klabun
Beratungsstellenleiterin
Mittelstr. 90
46514 Schermbeck
Sandra.Klabun@vlh.de

 0176 63854688

www.vlh.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstraße 22
12456 Musterhausen
Beate.Musterman@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

und selbstbewusst in eine glückliche Zukunft!  
Gemeinsam unterstützen wir Kinder in Not.

STARK

sos-kinderdoerfer.de

20
24
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Neujahrskonzert
2025
Am 9. Januar imWillibrordi-DomWesel.
 
Tauchen Sie ein in die Welt der Operetten- und
Walzerklänge und beginnen Sie das neue Jahr ganz nach Wiener
Tradition mit den großen Komponisten der Strauß-Dynastie.
 
Tickets erhalten Sie unter nispa.de/konzert

Weil’s ummehr als Geld geht.



Ein Treffpunkt für Familien, Freunde und Nachbarn. Der 
zweite Weihnachtsmarkt der Begegnung steht in den Start-
löchern. Am 30. November von 12 bis 18 Uhr verwandelt 
sich der Schermbecker Ortskern in einen weihnachtlichen 
Basar, wo es viel zu entdecken gibt. Denn Einzelhändler, 
Vereine, Einrichtungen und Gruppierungen sorgen in die-
sem Jahr wieder für eine tolle Angebotsvielfalt.

Organisiert wird der Markt durch die Wirtschaftsförderung 
der Gemeinde Schermbeck, der Werbegemeinschaft und den 
Organisatoren des Marktplatzes der Hilfe. „Eine Vielzahl von 
Ständen, vorwiegend mit karitativem Hintergrund, warten mit 
hochwertigen Angeboten rund um das Thema Weihnachten 
auf die Besucherinnen und Besucher“, freut sich Sabrina Grei-
we von der Wirtschaftsförderung. Selbstgestrickte Socken, 
Häkeltiere, Kerzen aus der Kerzenwerkstatt oder individuelle, 
geplotterte Produkte werden hier angeboten. Aber natürlich 
kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Im Pfarrheim 
der Ludgeruskirche wird eine Cafeteria die Menschen mit 
Kaffee und Kuchen versorgen. „Auch zum Mitnehmen“, so 
Greiwe. „Auf der gesamten Mittelstraße sollte kulinarisch für 
jeden Geschmack etwa dabei sein.“ Hot Lillet und Hot Ape-
rol, Cocktails, klassischer Glühwein, schwedischer Glögg, 
Flammkuchen, Stockbrot und mehr locken in den Ortskern. 

Parallel kann auf der Mittelstraße geshoppt werden. Die 
Kaufleute öffnen am Morgen regulär und bis 18 Uhr ihre 
Türen. Die ein oder andere Aktion wird in den Geschäften 
bereitgehalten. „Die große Vielfalt lädt dazu ein, den Weih-
nachtsgeschenke-Einkauf zu einem besonderen Erlebnis zu 
machen“, betont Sabrina Greiwe.

Ein umfangreiches Rahmenprogramm sorgt für zusätzliche 
Unterhaltung. Es finden wieder Tanzaufführungen des TC 
Grün-Weiß sowie Weihnachtsmusik mit der Blaskapelle Ein-
klang auf dem Parkplatz vor der Gaststätte Overkämping 
statt. Der Club der Pferdefreunde Schermbeck 2023 e.V. 
bietet für die kleinen Besucher einen Steckenpferd-Par-
cours und eine Wichtelbastelaktion an. Und natürlich darf 
auch der Nikolaus nicht fehlen, der süße Kleinigkeiten ver-
teilt. In der ehemaligen Reformierten Kirche werden Daniela 
Schoppe und Natascha Keil ihr Atematelier aus Scherm-
beck vorstellen. Zu jeder vollen Stunde von 12 bis 17 Uhr 
wird im „Raum der Stille“ eine Atemmeditation stattfinden.

Wer spontan am Weihnachtsmarkt mitwirken möchte, kann 
sich noch schnell bei Sabrina Greiwe in der Wirtschafts-
förderung der Gemeinde telefonisch unter (02853) 910 300 
oder per Mail an sabrina.greiwe@schermbeck.de melden.
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Stöbern auf dem Weihnachtsmarkt 
der Begegnung

Kunsthandwerk, weihnachtliche Geschenkideen und mehr: 
Zahlreiche Vereine, Einzelhändler und Gruppen aus Schermbeck machen mit

ADVENT // 13

Sobald die Tage kürzer werden und die Lichter in den Straßen 
und Fenstern strahlen, rückt das Weihnachtsfest näher. Doch 
bis zum Heiligabend müssen Sie nicht warten, um in festli-
che Stimmung zu kommen. In vielen Städten der Rhein-Ruhr- 
Region locken zauberhafte Advents- und Weihnachtsmärkte. 
Wir haben für Sie einige der schönsten ausgewählt.

Adventsbasar am WPZ

23. November
Die Besucherinnen und Besucher haben von 10 bis 17 Uhr 
die Möglichkeit, beim Waldpädagogischen Zentrum (WPZ) 
am Ruhehorst in Grafenwald eine Vielzahl von handgefer-
tigten Waren zu entdecken. Hauptsächlich werden hier Pro-
dukte wie Weihnachtsdekorationen, Spielzeug, Schmuck, 
Strickwaren, Nistkästen und verschiedene Handwerkskunst 
angeboten. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Es 
gibt Waffeln, heiße Käse-Lauch-Suppe, Bratwurst, Glühwein 
und für die Kleinen Kinderpunsch. In der Cafeteria stehen 
zudem diverse Kuchen, Torten und Kaffee bereit. Kinder 
können sich auch an den nahegelegenen Tiergehegen er-
freuen. Obwohl die Marktstände um 17 Uhr schließen, la-

den die Veranstalter dazu ein, den Abend in entspannter 
Atmosphäre gemeinsam ausklingen zu lassen. Der Erlös 
des Basars fließt vollständig in die Jugendarbeit des WPZ. 
Besucher werden gebeten den Parkplatz an der Bottroper 
Straße (Forsthaus Specht) zu nutzen.

Winterzauber im Privatmuseum  
„Das Alte erhalte“

24. November
Alle zwei Jahre veranstalten die Museumsbetreiber Elke 
und Klaus Sondermann in Kooperation mit dem Heimatver-
ein Weselerwald und Umgebung einen Weihnachtsmarkt in 
besonderer Atmosphäre. Der ganz große Vorteil: Die Ver-
anstalter sind völlig unabhängig vom Wetter, denn sowie 
die Schlemmerstände als auch die 13 regionalen Aussteller 
werden innerhalb des Privatmuseums „Das Alte erhalte“ an 
der Marienthaler Straße 20 zu finden sein. 
„Uns ist dabei immer total wichtig, dass auch Aussteller, 
die ihre Werke nur als Hobby herstellen, hier eine Plattform 
und Bühne bekommen“, erzählt Elke Sondermann. Von 11 
bis 17 Uhr sind unter anderem die Frauenhilfe Drevenack, 

Weihnachtszauber in Ihrer Nähe
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Entdecken Sie stimmungsvolle Adventsmärkte in der Region – 
Eine vielfältige Auswahl wartet auf Sie



ADVENT // 1514 // ADVENT

eine Betonkünstlerin aus Bocholt sowie das erste Mal eine 
Kreativgruppe aus Lühlerheim anzutreffen – neben vielen 
weiteren kreativen Köpfen natürlich. Außerdem gibt es 
Schönes aus Strick, gehäkelte Tiere für Kinder Gestricktes 
sowie Kunst aus Aquarell und Öl zu entdecken. 
Für die leibliche Verpflegung wird nicht nur der Grill an-
geschmissen: Die Erntegruppe wird ebenfalls frische 
Waffeln backen. 

Kirchhellener Wintertreff

29. November bis 1. Dezember
Auch im Jahr 2024 findet der urige Wintertreff, veranstal-
tet vom Verein Natürlich Kirchhellen, am ersten Advents-
wochenende statt. Auf dem Johann-Breuker-Platz, im 
Herzen des Dorfes, präsentieren verschiedene Vereine 
und Institutionen wieder köstliche Spezialitäten in ge-
mütlichen Pagodenzelten. An allen drei Tagen gibt es ein 
vielfältiges Bühnenprogramm. Der Markt hat Freitag und 
Samstag von 17 bis 22 Uhr und Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Am Sonntag ist außerdem verkaufsoffen und es 
kann geshoppt werden.

Alternativer Adventsmarkt am Rotthoffs Hof

30. November
Zum zweiten Mal veranstaltet das Team des Rotthoffs Hof 
den gemütlichen Adventsmarkt in den Räumlichkeiten des 
historischen Bauernhauses sowie auf dem Vorplatz. Von 12 
bis 19 Uhr gibt es hier neben spannenden Upcycling- und 
Strick-Waren, tolle Fairtrade- und Bio-Produkte. Leckerer 
Apfelpunsch und weitere Genüsse in Bio-Qualität werden 
auf dem Hof angeboten. 

Marktplatz der Begegnung in Schermbeck

30. November
Der „Marktplatz der Begegnung“, der vergangenes Jahr mit 
einem neuen Konzept eine erfolgreiche Premiere feierte, 
lädt auch in diesem Jahr Besucher und Aussteller ein, ge-
meinsam einen besonderen Tag zu erleben. Der ehemalige 
„Marktplatz der Hilfe“ wurde im vergangenen Jahr mit dem 
Schermbecker Weihnachtsmarkt zusammengelegt, was sich 
als voller Erfolg erwies. Neben einem bunten Warenangebot 
wird der Marktplatz musikalisch untermalt und sorgt so für 
vorweihnachtliche Stimmung. Wie im Vorjahr wird auch das 
Schmücken des Weihnachtsbaumes vor dem Rathaus eines 
der Highlights des Tages sein. Weitere Informationen zu die-
ser Veranstaltung finden Sie auf Seite 12 in dieser Ausgabe.

Nikolausmarkt Gladbeck

An den Wochenenden vom 29. November bis 22. Dezember
An vier Dezemberwochenenden wird der Rathausplatz 
dieses Jahr in weihnachtlichen Glanz gehüllt. Am Eröff-
nungstag findet parallel das Zimtsternfest der Gladbecker 
Werbegemeinschaft statt. Zusammen mit vielen heimi-
schen Kaufleuten werden Hilfsorganisationen, Sportver-
eine, Verbände, Schulen und Kindergärten ihre teilweise 
selbstgemachten Kleinigkeiten in dem Hüttendorf anbieten. 
Diesmal sollen mehr als doppelt so viele Händler wie in den 
vergangenen Jahren in Gladbeck Platz finden. Begleitet 
von Glühwein sowie süßen und herzhaften Speisen, lassen 
sich hier gemütliche Dezembertage verbringen. Der Markt 
öffnet freitags und samstags von jeweils 11 bis 20 Uhr und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr. Am 8. Dezember ist außerdem 
ein verkaufsoffener Sonntag geplant.

Bottroper Weihnachtszauber

14. November bis 22. Dezember
Auch in Bottrop bleibt die Weihnachtsstimmung nicht aus. 
Der Markt am Rathausplatz ist donnerstags von 15 bis 21 
Uhr, freitags von 15 bis 22 Uhr, samstags von 11 bis 22 Uhr 
und sonntags von 11 bis 20 Uhr geöffnet. Neben den klassi-
schen Weihnachtsmarktbuden mit Kunst- und Handwerks-
waren und dem Speise- und Getränkeangebot wird auf dem 
Bottroper Weihnachtszauber ein vielfältiges Programm 
geboten. Auch in diesem Jahr gibt es zwei Eisstockbah-
nen, eine Bühne mit Livemusik und Mitmachaktionen. Die 
Traubenhütte erstrahlt in neuem Gewand und bietet mehr 
Platz für Kinderprogramm. Am Altmarkt und Mensingplatz 

sind auch einige Stände zu finden. Diese haben montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 11 bis 21 Uhr, mitt-
wochs und samstags von 8 bis 21 Uhr und sonntags von 15 
bis 20 Uhr geöffnet. Weitere Informationen finden Sie auf  
www.weihnachtsmarktbottrop.de. 

Cranger Weihnachtszauber

21. November bis 30. Dezember
Mitten in Herne-Crange, wo sonst im Sommer die Cranger 
Kirmes stattfindet, wird es über einen Zeitraum von meh-
reren Wochen zum Paradies für Weihnachtsfans. Für zwei 
Euro Eintritt tauchen Sie in eine 30.000 Quadratmeter große 
Weihnachtswunderwelt ein, die Spaß für die ganze Familie 
garantiert. Die Besucher erwarten viele Attraktionen wie 
eine Eisbahn und die große Weihnachtsparade, ein tradi-
tioneller Weihnachtsmarkt, aufregendes Showprogramm, 
kulinarische Genüsse, ein Weihnachts-Märchenwald, span-
nende Fahrgeschäfte und aufwändige Dekorationen. Die 
Pforten sind immer montags bis freitags von 14 bis 21.45 
Uhr und samstags sowie sonntags von 12 bis 21.45 Uhr ge-
öffnet. An Totensonntag ist der Weihnachtszauber von 18 
bis 21.45 Uhr geöffnet. Am 24. und 25. Dezember bleibt 
der Weihnachtszauber geschlossen. Tischer in der belieb-
ten Weihnachtsstube sowie im Restaurant Weihnachts-
baum können über die Internetseite reserviert werden:  
www.cranger-weihnachtszauber.de. 

Adventsmarkt in der Mülheimer Altstadt

29. November bis 15. Dezember
Der zauberhafte Adventsmarkt in Mülheims kleiner Altstadt 
bietet einen ganz besonderen Charme. Gastronomisch wird 
man hier ohnehin bereits verwöhnt, zur Adventsmarktzeit 
kommen zusätzliche Angebote dazu. Jeden Tag um 17 Uhr 
verteilen der Nikolaus und sein Engel höchstpersönlich 
Kuscheltiere an die Kinder. Um 19 werden täglich vor dem 
Stand von Pro Altstadt e.V. gemeinsam Wunderkerzen ent-
zündet, um dem Frieden auf der Welt zu gedenken. Der 
Markt öffnet dienstags bis freitags von 16 bis 20 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 14 bis 20 Uhr.

Xantener Weihnachtsmarkt

15. November bis 22. Dezember
Der Xantener Weihnachtsmarkt begeistert mit rund 40 Holz-
hütten, die ein weihnachtliches Dorf zwischen Dom und Rat-

haus erschaffen. Dort gibt es Speisen, Getränke und schöne 
Geschenkideen, wie auch auf dem Kleinen Markt, auf dem 
das Tipi-Dorf aufgebaut wird. Außerdem wird es freitags bis 
sonntags ein Bühnenprogramm geben. Öffnungszeiten sind 
sonntags bis donnerstags von 12 bis 20 Uhr sowie freitags 
und samstags von 12 bis 21 Uhr. // vm
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Wir sind dein Partner
für Planung 

und Umsetzung!

ANZEIGE
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Auch in der Vorweihnachtszeit 2024 sorgt die Scherm-
becker Werbegemeinschaft mit ihrem beliebten Advents-
kalender für festliche Stimmung und spannende Aktionen. 
Wie in den vergangenen Jahren verstecken sich hinter den 
24 Türchen des Kalenders viele attraktive Angebote und 
kostenlose Waren, die die teilnehmenden Geschäfte exklu-
siv für die Kundinnen und Kunden bereithalten.

„Das Konzept der vergangenen Jahre hat sich bewährt“, 
sagt Wolfgang Lensing von der Schermbecker Werbege-
meinschaft. „So macht der Einkauf in der Vorweihnachts-
zeit noch mehr Freude.“ Der Kalender enthält 24 farbige 
Quadrate – eines für jeden Tag im Dezember bis Heilig-
abend. Die Idee ist einfach und interaktiv: Schneiden Sie 
das Tages-Türchen aus und bringen Sie es am entspre-
chenden Tag in das Geschäft, das auf der Rückseite des 
Kalenders aufgeführt ist. Dort können Sie die speziellen 
Rabatte, exklusiven Angebote oder tollen Zugaben direkt 
einlösen. Das Angebot reicht von Preisnachlässen und be-

sonderen Waren bis zu zusätzlichen 
Überraschungen, die das Shopping-
Erlebnis bereichern. 
Mit dieser Aktion setzt die Scherm-
becker Werbegemeinschaft ein Zei-
chen zur Unterstützung des lokalen 
Handels und zur Stärkung der Gemein-
schaft. „Solche Aktionen sind wichtig, 
um den lokalen Handel zu stärken,“ 
betont Wolfgang Lensing. Die Werbe-
gemeinschaft möchte damit ein Be-
wusstsein schaffen, dass der Einkauf 
vor Ort nicht nur bequemer und per-
sönlicher ist, sondern auch den Einzel-
handel in der Region unterstützt.

Die teilnehmenden Geschäfte

Auch in diesem Jahr ist das Angebot 
vielfältig und deckt zahlreiche Branchen ab. Zu den teil-
nehmenden Geschäften gehören: Schermbecker Reisebü-
ro, Gaststätte Overkämping, Geschenkboutique Stender, 
Schuhhaus Draeger, Gaststätte am Rathaus, Double-U Spi-
rits, Goldschmiede Iser & Dietzel, Schülerhilfe Schermbeck, 
berger wohnen, Vodafone Shop Schermbeck, Verwiebe 
Optik, Bella´s Imbiss, Jeans-Lädchen, EDEL UND METALL, 
Mode & Accessoires Marion M., Hairlich, Modehaus Alice 
Eßer, MIC MAC Moden, Restaurant Kartoffelakademie, 
Landhotel Voshövel, tinnefeld, Bike Shop by Dominik Spahn, 
Elektrohaus Cremerius und Hotel & Restaurant Scherm-
becker Mitte.

Die Adventskalender werden an dem Wochenende vom 22. 
und 23. November in unzählige Haushalte verteilt. Nicht 
nur in ganz Schermbeck, sondern auch gemeindeübergrei-
fend in umliegenden Gebieten. Wer keinen bekommen hat, 
kann ihn in einem der teilnehmenden Geschäfte zum Mit-
nehmen finden. // vm
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24 Tage 
voller Angebote und Überraschungen

Auch in diesem Jahr bietet die Schermbecker Werbegemeinschaft wieder 
den beliebten Adventskalender mit spannenden Aktionen an
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Während Vereinspräsident Elmar Venohr auf ein unver-
gessliches Schützenfest, ein erfolgreiches Kaiserschießen 
sowie ein gut angenommenes Erntedankfest zurückblickte, 
wurden die Zahlen, Daten und Fakten nicht aus dem Blick 
gelassen: Stolze 298 Mitglieder zählt der Dammer Verein 
inzwischen, neu hinzugekommen sind André Huffmann, 
Robin Janßen, Fabian Speidel, Simon Steinkamp, Marian 
Cvetkovic und Pascal Wefelnberg. Außerdem hat es einen 
Wechsel in der Schützenriege gegeben. Als Oberst ver-
abschiedet hat sich Hartwig Terstegen, sein Nachfolger 
stand schon in den Startlöchern. 

„Nach 17 Jahren als Oberst hat sich Hartwig Terstegen ent-
schlossen, nicht mehr zur Wahl zur Verfügung zu stehen. Er 
lässt sich heute Abend entschuldigen. Wir haben mit ihm 
gesprochen. Es waren viele persönliche und emotionale 
Gespräche, aber die Entscheidung stand fest. Und diese re-
spektieren wir natürlich“, erklärt Präsident Venohr. „Hartwig 
Terstegen gehört unserem Schützenverein über 40 Jahre 
an, bereits im zweiten Jahr seiner Vereinszugehörigkeit wur-

de er Leutnant, von 1989 bis 1995 war er Oberleutnant und 
von 1995 bis 2007 Major, dann Oberst. An dieser Stelle, lie-
ber Hartwig, ein mehr als herzliches Dankeschön von allen 
Schützenkameraden, dem Vorstand, allen Dammer Familien 
und Freunden, die sich unserem Schützenverein verbunden 
fühlen für die jahrzehntelange unermüdliche Arbeit.“
Neuer Oberst ist Jens Ostermann-Schelleckes (50). Er wur-
de einstimmig in das neue Amt gewählt. Er ist seit 1991 Mit-
glied, war 1994 Hofherr, organisierte viele Jahre das Kinder-
schützenfest mit. Außerdem folgt er einer echten Tradition: 
Sein Vater Lothar Ostermann-Schelleckes war auch schon 
Oberst in Damm.
Nach der Verlesung verschiedener Protokolle folgte der 
Kassenbericht von Kassierer Karsten Ufermann, denn auch 
den Schützenverein lassen gestiegene Kosten in allen Be-
reichen nicht kalt: „Trotz gestiegener Kosten wird beim 
nächsten Schützenfest nicht an den Traditionen wie Kut-
schen und Pferden gespart, es werden aber Überlegungen 
angestellt, andere Kosten zu reduzieren“, erklärt Kassierer 
Karsten Ufermann. // ak
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Neues vom Schützenverein Damm
Neben den klassischen Programmpunkten einer Mitgliederversammlung gab es 

auch etwas Besonderes zu verkünden: Jens Ostermann-Schelleckes ist neuer Oberst

Jens Ostermann-Schelleckes ist neuer 
Oberst des Schützenvereins Damm

So voll war es auf der kleinen Skateboardanlage in Scherm-
beck sicher noch nie. Der Grund: An zwei Tagen fand, ge-
sponsert von der Westenenergie, ein Skateboardworkshop 
für Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 15 Jahren 
statt. Die Boards durften die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen zum Schluss behalten.

Die 13-Jährigen Ben, Noah und Kenneth skaten bereits seit 
eineinhalb Jahren und haben sich angemeldet, um hier den 
einen oder anderen Trick zu lernen. Für gewöhnlich fahren 
sie nach Dorsten, um ihrem Hobby nachzukommen. Der 
Grund: „Hier ist keine Bushaltestelle in der Nähe, man kommt 
hier schlecht hin.“ Außerdem sei die Anlage in Schermbeck 
am Waldrand hinter dem Sportplatz für Anfänger wegen der 
hohen Rampen nicht so gut geeignet. Wo sie ihre Sprünge 
lernen? „Wir gucken uns Videos an und üben solange bis es 
klappt“, erzählt Noah, der sich freut, dass er beim Workshop 
jetzt den einen oder anderen Tipp erhält. Bei dieser Veran-
staltung müssen alle einen Helm und Knieschoner tragen. 
Sonst rollen sie ohne Schutzkleidung. Und wenn sie fallen? 
„Ach das ist nicht so schlimm, im Laufe der Zeit lernt man 
die Stürze aufzufangen“, lacht Kenneth.

„Learning bei doing“, heißt das Prinzip des Veranstalters 
„Skate aid“. Drei Coaches stehen den Jungen und Mädchen 
zur Verfügung, die zeigen wie man auf dem Brett Schwung 
bekommt, erste Sprünge ausführt und das Gleichgewicht 
hält. „Natürlich zeigen wir auch Tricks“, berichtet Coach 
Philipp Wekofsky. Im Grunde aber sollen die Skater allein 
tätig werden. Wekofsky ist selbst Skateboardfahrer, ihn 

fasziniert die Freiheit dieses Sportes, erzählt er. Und: „Der 
Zusammenhalt untereinander ist groß, egal wo man skatet, 
man findet direkt zueinander.“ Von diesem Zusammenhalt 
untereinander erzählen auch Ben, Noah und Kenneth.

Zum Workshop kam auch der stellvertretende Bürgermeis-
ter Uli Stiemer, der sich freut, dass die Westenergie den 
Workshop inklusive Bretter finanziert hat. „Ich freue mich, 
dass wir den Kindern und Jugendlichen in unserer Gemein-
de diese Aktion anbieten können und sie so für mehr Be-
wegung begeistern.“

Eine Wiederholung des Workshops ist nicht ausgeschlos-
sen, denn der Energiedienstleiser freut sich über den guten 
Zuspruch. „Es ist schön zu sehen, wieviel Spaß die Kinder 
bei dem Workshop haben und dass wir dadurch gleichzeitig 
ihren Teamgeist stärken“, sagte Dirk Krämer, Westenergie-
Kommunalmanager. // ge

Bereits seit 2016 organisieren Westenergie und die 
Organisation skate-aid gemeinsam die Workshops. 
Für die Partnerkommunen des Unternehmens ist 
dies jedoch nicht das einzige Angebot: Dieses 
unterstützt durch vielfältiges Sponsoring und Ko-
operationen sowohl kleine Initiativen als auch gro-
ße Vereine in den Bereichen Sport, Kultur, Soziales, 
Klima schutz und Bildung.
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Skaten wie die Profis
Westenergie Skateboardworkshop: 

20 Kinder aus Schermbeck lernen das Rollen von den Profis
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Ein Krankenhaus der KKRN Katholisches Klinikum Ruhrgebiet Nord GmbH im Leistungsverbund der KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH

Kreißsaalführung

Jeden 3. 

Dienstag im 

Monat

18 Uhr

St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten · Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Straße 1 · 46282 Dorsten
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Die Füße hochlegen, in fremde Welten eintauchen und ein-
fach mal ausspannen? Mit einem guten Buch für viele ein 
guter Ausgleich zum oft stressigen Alltag. Viele haben ihre 
Lieblingsautoren, ihr Lieblingsgenre. Natürlich hilft auch 
die Internetrecherche auf der Suche nach einer passenden 
Lektüre weiter, aber ein Tipp von Menschen, die die Werke 
selbst gelesen haben, ist meist Gold wert.

Wallfahrt – Der Tod wird dich erlösen – Thriller

Ulrike Gerold und Wolfram Hänel, 13 Euro, 
Rezension von Karen Hecher
In einem abgelegenen Dorf in den Alpen hat die junge Tere-
sa eine besondere Erscheinung erlebt. Seitdem zieht der Ort 
viele Pilger an, die ebenfalls ein Wunder erleben wollen. Auch 
Journalistin Marja reist dorthin, um über den Wallfahrtsort 
zu berichten, doch die Dorfbewohner sind wenig begeistert. 
Auch das spirituelle Seminarzentrum am Berghang bleibt 
streng abgeschirmt, denn die ausgewählten Gäste sollen 

nicht gestört werden. Marja wird misstrauisch: Was verbirgt 
das Dorf? Als ein Pilger tot aufgefunden wird, gerät sie in töd-
liche Gefahr und stellt schnell fest, dass die Wahrheit hinter 
der Fassade weitaus schlimmer ist als erwartet.

Einer geht noch – Roman

Hannes Finkbeiner, 24 Euro, 
Rezension von Daniela Maifrini
Alfredo stirbt an Herzversagen und wird reanimiert. Sein 
Sohn Alo sitzt verängstigt im Krankenhaus, als Großvater 
Fidus ihm erläutert, einmal sterben sei lächerlich, er selber 
sei dreimal gestorben! Alfredo ist nach dem Aufwachen 
stark wesensverändert, was die ohnehin wackelige Familie 
in Schwierigkeiten bringt. Dann fliegt Fidus aus dem Alten-
heim und zieht bei ihnen ein – noch mehr Probleme! Doch 
Alo erkennt die Chance, die unglaubliche Geschichten der 
drei Tode seines Großvaters zu erfahren, und die sind teils 
verrückt aber hauptsächlich ernst und berührend. Turbu-
lent, außergewöhnlich mit liebenswerten Charakteren.

Gegenwind – Autobiografie

Reinhold Messner, 25 Euro, 
Rezension von Daniela Maifrini

Messner war und bleibt ein streitbarer Charakter, ein Alpha-
Mann, der sich mit jedem anlegt, wenn er sich im Recht 
sieht. Und der lebenslang mit dem „Gegenwind“ umgehen 
musste, den diese Haltung provoziert. Anschaulich und mit 
viel Material unterfüttert erzählt Messner von seinem ext-
remen Leben am Berg, von seinen Zerwürfnissen mit Gott 
und der Welt, von Verletzungen und Ungerechtigkeiten, vom 
Fallen und Wieder-Aufstehen. Mir war dieser egozentrische 
Mann immer fremd und unheimlich – ich habe das Gefühl, 
ihn durch dieses gut geschriebene Buch besser zu verste-
hen und sogar oft mit ihm einig zu sein.

Bis in alle Endlichkeit – Thriller

James Kestrel, 20 Euro, 
Rezension von Karen Hecher
Lee Crowe, der kürzlich seine Anwaltslizenz verloren hat 
und nun als Privatdetektiv arbeitet, nimmt einen Auftrag 
von seinem ehemaligen Kanzleichef an. Bei einer illegalen 
Überwachungsaktion entdeckt er die Leiche einer Frau auf 

dem Dach eines Luxusautos und verkauft Fotos der Toten 
an die Presse. Dies weckt das Interesse von Olivia Grave-
send, der wohlhabenden Mutter der Verstorbenen, die ihn 
beauftragt, den Tod ihrer Tochter zu untersuchen. Sie zwei-
felt an der Selbstmordtheorie der Polizei. Während Crowe 
ermittelt, stößt er auf eine Verschwörung, die ihn tief in ein 
gefährliches Netz aus Kriminalität und Gewalt zieht. Span-
nung pur!

Reise nach Laredo – Roman

Arno Geiger, 26 Euro, 
Rezension von Daniela Maifrini
Der Habsburger Kaiser Karl V gibt 1555 seine Ämter ab und 
zieht sich in die spanische Extremandura zurück. Hier will 
er einfach nur Karl sein, kein Kaiser mehr, doch das klappt 
nicht. So vegetiert er krank und von unschöner Gestalt sei-
nem Ableben entgegen, als er eines Tages im Gespräch mit 
dem elfjährigen Geronimo den Plan entwickelt, sich aus 
dem Staub zu machen und nach Laredo ans Meer zu reisen. 
Eine magische Reise wie eine Katharsis, bei der Karl den 
Kontakt zum echten Leben wiederfindet und gleichzeitig all 
seine „Insignien der Macht“ abstreift, um unbeschwert sei-
nen letzten Weg anzutreten. 

Lesetipps für jeden Geschmack
Wir stellen Ihnen regelmäßig die aktuellen Buchtipps 

der Humboldt-Buchhandlung vor
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Auf ein stolzes Jubiläum blicken die Jubilare der Volks-
bank Schermbeck zurück: die Volksbankgenossen aus 
Gahlen und Schermbeck wurden in diesem Jahr vom Vor-
stand für 50 und 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Dazu 
wurde zu einem geselligen Kaffetrinken in die Gaststätte 
Pannenbäcker im Schermbeck-Damm eingeladen. Im An-
schluss an die Ehrung unterhielt der Bauchredner Klaus 
Rupprecht mit seinem sprechenden Affen Willi die Gäste. 

Langjährige Treue

Vorstand Stefan Korte begrüßte die Jubilare und dankten 
ihnen für ihre langjährige Treue: „Die Idee, sich zusammen-
zuschließen, um die wirtschaftliche Situation jedes Einzel-
nen zu verbessern, prägt auch heute das Selbstverständnis 
unserer Volksbank. Aus dieser Idee der Hilfe zur Selbsthilfe 
entstanden die ersten Genossenschaftsbanken und unsere 
Mitglieder sind gleichzeitig Eigentümer ihrer, unserer Volks-
bank Schermbeck.“ Insgesamt blicken rund 40 Scherm-
beckerinnen und Schermbecker auf eine Mitgliedszeit von 
50 Jahren zurück, und sieben sogar auf 60 Jahre.

Ehrennadeln und Dankeschön

Der Aufsichtsratsvorsitzende Eduard Kolkmann blickte 
kurzweilig auf die Jahre 1964 und 1974 zurück, in denen 
die Jubilare Mitglieder der Bank wurden. Anschließend 
überreichte er zusammen mit den Bankvorständen Stefan 
Korte und Norbert Scholtholt den Jubilaren als Dank und 
Anerkennung eine Ehrenurkunde, eine Ehrennadel und einen 
Präsentkorb. Bei Kaffee und Kuchen wurden viele interes-
sante Gespräche geführt und manche Erinnerungen an alte 
Zeiten wachgerufen. Dazu unterhielt der bekannte Bauch-
redner Klaus Rupprecht launig und unterhaltsam mit seiner 
Handpuppe Willi, dem sprechenden Affen. 

Die Volksbank Schermbeck eG ist eine mittelgroße Genos-
senschaftsbank an der Grenze von Ruhrgebiet, Münsterland 
und Niederrhein. Mit ihren 85 Mitarbeitern versorgt sie an 
drei Standorten über 17.000 Kunden mit modernsten Fi-
nanzdienstleistungen. Insbesondere bietet sie Lösungen im 
komplexen Firmenkreditgeschäft und in der Vermögensan-
lage und -verwaltung. Dabei betreut sie über 1,4 Mrd. Euro 
an Kundenkrediten und Geldanlagen.

KAUFMANNSCHAFT // 21
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Besondere Jubilare 
der Volksbank Schermbeck

Urkunde und Ehrennadel für langjährige Treue: Vorstand ehrt Mitglieder 
der Volksbank Schermbeck in einer Feierstunde 

Neu, modern und vor allem noch besser für die Umwelt. Im 
Salon Hairlich werden ab sofort die Produkte eines neuen Her-
stellers verwendet und vertrieben. Yvonne Magnier ist sich mit 
der Wahl ihres neuen Kooperationspartners sicher und möchte 
ihren Kundinnen und Kunden die Produkte näherbringen. 

„Meine Mitarbeiterin hat in ihrem ehemaligen Salon gute 
Erfahrungen mit dem Hersteller gemacht und meinte, ich 
solle die Produkte von Paul Mitchell einfach mal ausprobie-
ren“, gesagt, getan, war sie direkt überzeugt, erklärt Yvonne 
Magnier. „Ich habe viel ausprobiert und werde jetzt nach und 
nach umstellen.“ Um das „Frisch-vom-Friseur“-Gefühl zu be-
kommen, müssen auch im Salon hochwertige Produkte ver-
wendet werden. Yvonne Magnier verwendet die Pflege- und 
Farbserien am Kunden und wer davon überzeugt ist, kann 
die Produkte für zuhause erwerben. Günstig verwenden und 
teuer verkaufen, gibt es in ihrem Salon nicht, betont sie. 
Nach und nach stattet sie ihren Salon nun mit der großen 
Produktvielfalt aus. Was sie nicht da hat, kann sie allerdings 

bestellen. „Ich bin dann die einzige Stelle in Schermbeck, 
an der man die Produkte erhält. Im Übrigen können auch 
Nicht-Kunden von Rabattaktionen und ähnlichem bei mir 
profitieren“, sagt die Friseurmeisterin. 
Als nächste Möglichkeit bietet sich hier sogar direkt der 
Schermbecker Adventskalender der Werbegemeinschaft 
an. Hinter dem 20. Türchen verbirgt sich der Salon Hairlich 

mit einer Rabattaktion auf alle Styling- 
und Pflegeprodukte. 
„Einfach die Qualität, dass so wenig Che-
mie wie möglich verwendet wird, dass die 
Produkte zu großen Teilen vegan und vor 
allem seit Gründung der Firma seit 1980 
tierversuchsfrei sind, hat mich überzeugt 
und soll zukünftig auch meine Kunden 
überzeugen“, sagt die Geschäftsinhabe-
rin, die sich seit Jahren in ihrem Salon mit 
verschiedenen Aktionen für Nachhaltig-
keit und Klimaschutz einsetzt. 
Wer neugierig geworden ist, kann sich 
direkt vor Ort beraten lassen oder einen 
Termin vereinbaren. Der Salon hat diens-
tags und donnerstags von 9 bis 19 Uhr, 
freitags von 9 bis 18 Uhr und mittwochs 
und samstags von 9 bis 14 Uhr geöff-
net. Sie erreichen das Team telefonisch 
unter der (02853) 1863. 

20 // KAUFMANNSCHAFT
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Hairlich startet mit 
neuem Kooperationspartner durch

Friseurmeisterin Yvonne Magnier ist stets auf der Suche nach neuen innovativen Produkten 
für ihren Salon – Mit Paul Mitchell’s Serien ist sie fündig geworden
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Eine unvergessliche Flussreise durch die Niederlande ver-
sprechen Christoph und Dieter Wrobel von BOKA-Tours. Die 
Tour startet und endet in Nijmegen und steuert auf dem Weg 
Rotterdam, Zaandam, Enkhuizen, Kampen und Deventer an. 
Die beiden Inhaber des Reiseunternehmens begleiten diese 
Reise persönlich: „Wir haben ein ganzes Schiff gechartert 
und freuen uns auf tolle Tage mit unseren Gästen.“ 

Die Flusskreuzfahrt startet am Montag, 7. April 2025, in Nij-
megen. Nachdem die Gäste mit dem Bustransfer dort an-
gekommen sind, haben sie die Gelegenheit die historische 
Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Mit einer faszinieren-
den Mischung aus römischen Ruinen, charmanten Straßen 
und einer lebendigen Kulturszene gibt es hier bereits eini-
ges zu entdecken. Dann geht es weiter nach Rotterdam, der 
dynamischen Metropole mit ihrer beeindruckenden moder-
nen Architektur und dem größten Hafen Europas. „Hier kann 
man herrlich durch das trendige Viertel Delfshaven schlen-
dern, die spektakulären Kubushäuser oder das Maritime 
Museum bestaunen“, sagt Christoph Wrobel. In Zaandam 
erwartet Sie dann ein Stück „traditionelles Holland“, denn 
die Stadt ist bekannt für ihre Windmühlen und historischen 
Holzhäuser, die Sie in eine andere Zeit versetzen. Natürlich 
darf an der Stelle ein Ausflug zum weltberühmten Blumen-
garten „Keukenhof“ nicht fehlen. Maritimes Flair hingegen 

gibt es in der Stadt Enkhuizen. Direkt am Ijsselmeer gele-
gen, lädt das Fischerdorf zum Spazieren entlang der male-
rischen Kanäle ein. Die Reise führt Sie weiter nach Kampen, 
einer Hansestadt mit reicher Geschichte und beeindrucken-
der Architektur. Mittelalterliches Flair erwartet Sie in Deven-
ter, einer der ältesten Städte der Niederlande. Ebenfalls an 
der Ijssel gelegen, können Sie hier das historische Stadt-
zentrum besuchen, charakteristische Kaufmannshäuser 
bestaunen und dem berühmten Deventer Buchmarkt einen 
Besuch abstatten. 

Nach fünf Nächten an Bord der MS Dutch Melody fahren Sie 
am Samstag, 12. April 2025, wieder in Nijmegen ein. Schon 
ab 899 Euro können Frühbücher bei dieser Reise dabei 
sein. Der Preis richtet sich nach der gewünschten Kabine. 
„Einzelkabinen sind auf dem Prelude Deck nur noch auf An-
frage verfügbar“, verraten die Reiseveranstalter. Das Rund-
um-sorglos-Paket der Wrobels beinhaltet neben dem Bus-
transfer (ab Kirchhellen, Gahlen, Schermbeck und Dorsten) 
auch begleitete Ausflüge, ein Getränkepaket an Bord des 
Schiffs sowie ein umfangreiches Frühstücksbuffet, Mittag-
essen und Abendessen sowie je nach Tagesprogramm auch 
Snacks. Weitere Informationen zu dieser Reise erhalten Sie 
direkt bei BOKA-Tours an der Kirchstraße 89A in Gahlen 
oder telefonisch unter (02045) 407330.

Die neue achttägige Sondergruppenreise der Volksbank Scherm-
beck eG in Kooperation mit dem Schermbecker Reisebüro führt 
vom 24. April bis 1. Mai 2025  in das sagenumwobene Schott-
land. Sie richtet sich an Kunden der Volksbank Schermbeck eG, 
aber auch an alle Freunde des Hauses.

Sie träumen von majestätischen Burgen, atemberauben-
den Landschaften und der fesselnden Mystik vergangener 
Zeiten? Dann ist die begleitete Gruppenreise nach Schott-
land genau das Richtige. Tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Welt der schottischen Highlands und erleben unver-
gessliche Momente. Seien Sie dabei auf einer begleiteten 
Reise voller Abenteuer und Entdeckungen, während Sie die 
schottische Kultur, Geschichte und Natur erkunden. Von 
den nebligen Hügeln bis zu den geheimnisvollen Lochs – 
Schottland wird Sie mit seiner Schönheit verzaubern und 
Sie in seinen Bann ziehen. 
Erkunden Sie mit der Sicherheit der Gruppe und unter 
Gleichgesinnten die pulsierende Metropole Edinburgh mit 

ihrer königlichen Pracht, schlendern Sie durch die verwun-
schenen Gassen von Stirling und lassen sich von der Schön-
heit der schottischen Küste verzaubern. 
Genießen Sie den Klang der Dudelsäcke, probieren köstli-
chen Whisky und lassen sich von herzlichen Begegnungen 
mit den Einheimischen berühren. Begeben Sie sich auf 
dieses unvergessliche Abenteuer und lassen sich von der 
Schönheit Schottlands verzaubern. Buchen Sie Ihren exklu-
siven Platz auf dieser Reise und lassen Sie uns gemeinsam 
Erinnerungen schaffen, die ein Leben lang halten!

Das Schermbecker Reisebüro und die Volksbank Scherm-
beck eG freuen sich darauf, mit Ihnen die Wunder Schott-
lands zu entdecken! Ihre Ansprechpartner für diese 
Schottlandreise sind Wolfgang Lensing von der Volksbank 
Schermbeck (Tel. 0 28 53-98 28) und Frank Herbrechter 
vom Schermbecker Reisebüro (Tel. 0 28 53 60 42 66 0).  
Alle Informationen zu dieser Reise finden Sie auch unter 
www.vb-schermbeck.de/schottland.

KAUFMANNSCHAFT // 25
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Exklusive Flussreise: 
Entdecken Sie die Niederlande

Entdecken Sie das wilde Schottland
Sechs Tage lang im April historische Städte und 
blühende Landschaften erleben mit BOKA-Tours

Ein unvergessliches Abenteuer bietet die neue Sondergruppenreise – 
Majestätische Burgen, atemberaubende Landschaften und eine spannende Kultur
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Der Schermbecker Marvin Müller startete am vergangenen 
Sonntag erfolgreich beim 41. Frankfurt Marathon. In der 
Metropole am Main konnte der 33-jährige seine zwei Jah-
re alte Bestzeit um über 11 Minuten verbessern und über-
querte die Ziellinie in der Festhalle an der Frankfurter Messe 
nach 02:46:29 Stunden. Perfekte äußere Bedingungen, die 
schnelle Frankfurter Strecke und eine optimale Rennein-

teilung ebneten den Weg zur neuen Bestzeit. Müller gelang 
es dabei einen sogenannten „negativen Split“ zu laufen –  
die zweite Hälfte lief er etwas schneller als den ersten Halb-
marathon. In der Gesamtwertung belegte er Rang 377 von 
mehr als 10.000 Läuferinnen und Läufern, in der Altersklas-
se M30 reichte es für Platz 105 von 1218 Läufern.

Die Niederrheinische Sparkasse RheinLippe (Nispa) lädt 
auch in 2025 wieder zu einem musikalischen Jahresauf-
takt in den Weseler Willibrordi-Dom. Dort veranstaltet sie 
am 9. Januar ihr beliebtes Neujahrskonzert. Für das Kon-
zert konnte die Nispa das Sinfonieorchester Ruhr unter der 
Leitung von Mareike Jörling gewinnen. Gemäß dem Motto 
„Wien bleibt Wien“ präsentiert das Ensemble Operetten- und 
Walzerklänge ganz nach Wiener Tradition – mit den großen 
Komponisten der Strauß-Dynastie, darunter Strauß, Suppé, 
Léhar und Ziehrer. „Das Neujahrskonzert bietet die ideale 

Möglichkeit, beschwingt ins neue Jahr zu starten“, so Fried-
rich-Wilhelm Häfemeier, Vorstandsvorsitzender der Nispa. 
„Das Orchester präsentiert wahre Klassiker, die in der ein-
zigartigen Atmosphäre des Willibrordi-Doms für ein ganz 
besonderes Erlebnis sorgen werden.“ Unter www.nispa.de/
konzert können sich Interessierte ab sofort Eintrittskarten 
für das Nispa-Neujahrskonzert sichern. Sie sind für Kundin-
nen und Kunden der Nispa zu jeweils 15 Euro erhältlich. Für 
alle weiteren Interessierten kosten die Karten je 25 Euro. 
Am Konzerttag wird es keine Abendkasse geben. // Abb. 1)
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Marvin Müller mit neuer Marathon Bestzeit 

Nispa-Neujahrskonzert im Willibrordi-Dom: „Wien bleibt Wien“
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Vereine, Verbände und Initiativen aus Schermbeck können 
für ihre Ideen bis zu 5.000 Euro Förderung erhalten. „Alle, 
die gemeinsam und nachhaltig etwas für unseren Ort be-
wegen wollen, können sich ab dem 1. November bewerben“, 
ruft LBS-Gebietsleiter Thomas Stachowski zur Teilnahme 
am LBS-Vorausdenker-Wettbewerb auf. Die LBS NordWest 
unterstützt damit bereits zum vierten Mal nachhaltige Pro-
jekte aus der Region – mit Fördergeldern von insgesamt 
100.000 Euro. Bis zum 31. Januar 2025 können Projekte 
und Ideen online gemeldet werden. Dann geht es für die Be-

werber in die heiße Phase mit doppelter Förder-Chance: Die 
ersten 50 Projekte mit 100 Stimmen erhalten in der Voting-
Phase automatisch 1.000 Euro. Für die vier Projekte mit der 
größten Zustimmung gibt es nochmal bis zu 4.000 Euro 
obendrauf. Zusätzlich vergibt eine Fachjury weitere 40.000 
Euro an besonders herausragende Konzepte und Ideen. 
„Eine Bewerbung lohnt sich also auf alle Fälle“, sagt Tho-
mas Stachowski. Alle Informationen zum Wettbewerb und 
zum Voting gibt es unter www.lbs-vorausdenker.de oder im 
LBS-Beratungscenter in Wesel.

In der ersten Woche der Herbstferien findet traditionell das 
Trainingscamp der Handballer des SV Schermbeck 1912 
statt. So auch in diesem Jahr, und das bereits in seiner  
24. Auflage. Fünf Tage lang stand für 62 Kinder und Jugend-
liche der Handball im Vordergrund. Die Teilnehmer waren 
aufgeteilt in vier Gruppen und wurden täglich von 9 bis  
17 Uhr trainiert von vier externen, hochqualifizierten und 
renommierten Trainern um Klaus Feldmann von der Hand-
ball-Akademie. Unterstützt wurden die Headcoaches von 
vier Betreuern des SV Schermbeck. Zwischendurch gab 
es frisches Obst und Gemüse zur Stärkung (gesponsert 

von Rewe Conrad) und mittags ging es zum Essen zu Over-
kämping. Alle Teilnehmer*innen wurden Dank der Nispa 
mit einem einheitlichen Trainingsshirt ausgestattet. „Alle 
Trainer und Organisatoren waren mit den Erfolgen und dem 
tollen Zusammenhalt der Teilnehmer in dieser Woche mehr 
als zufrieden und wir freuen uns schon auf die Jubiläums-
ausgabe des Camps in der 1. Woche der Herbstferien 2025!  
Ein besonderes Danke-Schön geht auch an alle Organisa-
toren, Helfer und Sponsoren des Camps.“, so Fabian Enste, 
Mitorganisator des Trainingscamps. // Abb. 2)

Nachruf: „Völlig überraschend und unerwartet müssen wir 
Abschied nehmen von Günter Gätzschmann. Er war seit der 
Gründung des Heimat- und Geschichtsverein Schermbeck e. V. 
im Jahre 1987 ein geschätztes Mitglied des Vereins und hat 
zuletzt den Posten der Geschäftsführung vertreten. Günter 
hat mit außergewöhnlichem, persönlichem Engagement die 
Interessen des Vereins vertreten und vorangetrieben. Neben 
seinem Vater, Hans Zelle, verfolgte und begleitete er den 
Werdegang des Vereins. Er hat Informationen zusammenge-
tragen, dokumentiert, Ausstellungen mit organisiert, Veran-

staltungen geplant, Fotokalender mit Schermbecker Motiven 
gestaltet, ebenso Postkarten, und mit viel Hingabe die Um-
gestaltung des Heimatmuseums begleitet. Dabei war es ihm 
nie wichtig, in erster Reihe zu stehen. Ihm lag es mehr, die 
Aufgaben im Hintergrund auszuführen. Der Heimat- und Ge-
schichtsverein nimmt mit großem Bedauern Abschied und ist 
sehr dankbar für seine Mitgestaltung und sein Engagement 
im Sinne des Vereins. Die Zusammenarbeit war uns eine Ehre 
und wird uns in Erinnerung bleiben.“ // Abb. 3)
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Nachhaltige Ideen aus Schermbeck gesucht 

Der Heimat- und Geschichtsverein nimmt Abschied
Erfolgreiches Trainingscamp der Handballer

Kurz & Knapp
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Spätzle-Chinakohl-Pfanne mit Hackbällchen

Zutaten für 4 Portionen
1 kleiner Chinakohl
1 rote Paprikaschote
2 Zwiebeln
400 g Hackfleisch
1 Ei
1 EL Semmelbrösel
1 EL Tomatenmark
 Salz, Pfeffer
1 TL edelsüße Paprika
2 EL Rapsöl
600 g Eierspätzle
200 ml Gemüsebrühe

Zubereitung
Zuerst den Chinakohl putzen, waschen und die Blätter in Strei-
fen schneiden. Paprika ebenfalls waschen, entkernen und in 
Streifen schneiden. Zwiebeln schälen und fein hacken.
Etwa die Hälfte der Zwiebeln mit Hackfleisch, Ei, Semmel-
bröseln und Tomatenmark vermischen. Salz, Pfeffer und 
Paprikapulver hinzufügen und mit feuchten Händen zu 
Hackbällchen formen.
In einer Pfanne einen Esslöffel Rapsöl erhitzen und darin 
die Hackbällchen bei mittlerer Hitze braten. Aus der Pfanne 
nehmen und zunächst beiseitestellen.
Nun wieder einen Esslöffel Rapsöl in die Pfanne geben 
und die restlichen Zwiebeln sowie die Paprika anschwit-
zen. Spätzle und Chinakohl hinzugeben, kurz anschwitzen 
und dann mit Gemüsebrühe ablöschen. Bei niedriger Hitze 
noch etwa fünf Minuten köcheln lassen und zwei Minuten 
vor Garzeitende die Hackbällchen dazugeben. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken und dann servieren.

Flammkuchen mit Birne, Walnüssen und 
Radicchio

Zutaten für 4 Portionen
2 Pck. Flammkuchenteig
200 g Crème Fraîche
 Salz, Pfeffer
½ kleiner  Radicchio
2 Birnen
1 ½  Stück Le Rustique Käse
50 g Walnüsse
2 EL Honig

Zubereitung
Den Backofen auf 220 Grad Umluft vorheizen. Flammku-
chenteig auf einem Backblech ausrollen. Crème Fraîche mit 
Salz und Pfeffer würzen und anschließend den Flammku-
chen damit bestreichen. Radicchio waschen, fein schneiden 
und auf den Flammkuchen verteilen. Birne waschen, vier-
teln und das Kerngehäuse entfernen. Die Viertel nun in dün-
ne Spalten schneiden und ebenfalls auf den Flammkuchen 

verteilen. Käse in Scheiben schneiden und über die Birne 
geben. Alles im Ofen etwa zwölf Minuten, beziehungsweise 
je nach Packungsbeschreibung, backen.
In der Zwischenzeit Walnüsse grob hacken und in einer 
Pfanne ohne Öl anrösten, bis sie anfangen zu duften.
Den Flammkuchen aus dem Ofen nehmen. Die Walnüsse 
darüber verteilen, mit Honig beträufeln und genießen!

Salat mit Meerrettich-Caesar Dressing

Zutaten für 4 Portionen
40 g frischer Meerrettich
1 Knoblauchzehe
1  Bio-Ei
 Salz, Pfeffer
2 TL Dijon Senf
2 EL Zitronensaft
100 ml Rapsöl
70 ml Milch
500 g Rote Bete

Saisonale Wohlfühl-Rezepte 
für den November

Die Temperaturen sinken, die Tage werden kürzer: 
Die perfekte Zeit für wärmende Gerichte

Fo
to

: D
an

ie
la

 B
au

m
an

n 
/ s

to
ck

.a
do

be
.c

om

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099331

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
28. NOVEMBER | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099331

„Dr. Schlotmann hat 
mir an einem Abend das

Vertrauen wiedergegeben, 
was die anderen Ärzte in 

den letzten 10 Jahren 
kaputt gemacht haben!“

Gerhard Heckenkamp,  63

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

ANZEIGE
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Aktuelle Termine
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Samstag, 16. November
Landhelden: „Mer singe zusamme – 
Immer wieder, Kölsche Lieder“ mit 
Torsten Eichler in der Ehemaligen 
Reformierten Kirche. Beginn 20 Uhr, 
Einlass 19.30 Uhr. Tickets gibt es im 
Vorverkauf zu 18 Euro im Rathaus 
sowie bei der örtlichen Volksbank und 
Sparkasse. Tickets an der Abend-
kasse kosten 21 Euro.

Schützenverein Bricht: Laternenzug 
mit Martinsspiel an der Kreuzung 
Vossenbergweg und Alte Poststraße. 
Weckmänner können per Mail an schu-
etzenverein-bricht@gmx.de vorbestellt 
werden. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Beginn ist um 17.30 Uhr. 

St. Ludgerus: Gospelmesse mit dem 
„Swinging Church“ Gospel- und Pop-
Chor aus Dorsten in der St. Ludgerus 
Kirche in Schermbeck. Beginn ist 
um 18 Uhr. 

Sonntag, 17. November
Diakonie-Stiftung: Das diesjährige 
Benefizkonzert findet um 17 Uhr mit 
dem Kammerchor Consono unter  
der Leitung von Harald Jers in der  
St. Georgskirche statt. Der Titel lautet 
„Von Tränen und Zuversicht“. Der Ein-
tritt ist frei, es wird um eine Spende 
von mindestens 10 Euro gebeten. 

Dienstag, 19. November
Kolping: Spieleabend in der Widau  
ab 19.30 Uhr. Es wird Doppelkopf 
 gespielt, weitere Mitspieler sind  
herzlich willkommen.

Donnerstag, 21. November
Landhelden: Konzert mit der irischen 
Songwriterin Susan O’Neill in der Ehe-
maligen reformierten Kirche. Einlass 
19 Uhr, Beginn 29 Uhr. Karten gibt 
es im Vorverkauf zu 23,70 Euro im 
Rathaus sowie bei der örtlichen Volks-
bank und Sparkasse.

Sonntag, 24. November
Kolping: Besuch der Ausstellung 
„Planet Ozean“ im Gasometer Ober-
hausen. Treffen ist um 10 Uhr auf dem 
Parkplatz hinter der Sporthalle an  
der Erler Straße. Dort werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Anmeldungen 
bitte bei Monika Wilsing unter  
(02853) 5511.

Donnerstag, 28. November
DRK: Blutspende im Ev. Jugendheim 
an der Kempkesstege 2 in Scherm-
beck von 15 bis 19.30 Uhr. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, buchen Sie Ihren 
Termin online unter  
www.drk-blutspende.de.

Samstag, 30. November
Weihnachtsmarkt: Markt der  
Begegnung von 12 bis 18 Uhr auf  
der Mittelstraße. Weitere Informa-
tionen zu dieser Veranstaltung finden 
Sie auf S. 12 in dieser Ausgabe. 

Dezember

Sonntag, 1. Dezember
Vogt: Trödelmarkt mit einem Mix von 
Antik-Trödel, günstiger Neuware und 
vieles mehr, 11 bis 18 Uhr, Scherm-
becker Rathausplatz, Weseler Straße 2, 
46514 Schermbeck, weitere Informa-
tionen telefonisch unter (0281) 89151 
oder www.vogt.ag.

Samstag, 7. Dezember
Heimatverein Gahlen: Nikolauszug 
und Adventsmarkt in Gahlen. Alle In-
formationen zu dieser Veranstaltung 
finden Sie auf S. 11 in dieser Ausgabe.

KLJB Schermbeck: Nikolausball der 
Schermbecker Landjugend. Weitere 
Informationen werden zeitnah über 
die Social Media-Profile  
(@kljbschermbeck) veröffentlicht.

Sonntag, 8. Dezember
Kolping: Kolpinggedenktag mit 
 adventlichem Beisammensein.  
Treffen ist um 15.30 Uhr in  
der Begegnungsstätte in der Widau.

Samstag, 14. Dezember
TuS Gahlen: Eisstock Challenge, Eis-
stockschießen auf dem Gelände des 
Tus Gahlen ab 15 Uhr, Anmeldungen 
können per Mail an roth.ewald@ 
t-online.de oder telefonisch unter der 
0152-086 25 305 an Wolfgang Roth 
gerichtet werden.

 Zucker
1  violetter Eichblattsalat, 

etwa 300 g
25 g Schüttelbrot
30 g  italienischer Hartkäse, 

bspw. Parmesan

Zubereitung
Meerrettich schälen und etwa zwei 
Drittel davon fein reiben. Knoblauch 
schälen und fein schneiden. Den gerie-
benen Meerrettich mit Ei, Knoblauch, 
Salz, Pfeffer, Senf, einem Esslöffel Zi-
tronensaft und 90 Milliliter Öl in einen 
Rührbecher geben. Einen Pürierstab 
auf den Boden des Bechers stellen, 
einschalten und langsam nach oben 
ziehen, bis eine cremige Mayonnaise 
entsteht. Milch und restlichen Zitro-
nensaft untermixen. Das Dressing zu-
nächst beiseitestellen.
Rote Bete mit Handschuhen schälen 
und in ein bis zwei Millimeter dünne 
Streifen hobeln oder schneiden. Nun 
in eine große Schüssel geben und mit 
dem restlichen Öl, Zucker, Salz und 
Pfeffer mit den Händen weich kneten.
Eichblattsalat putzen, waschen, ab-
tropfen lassen, grob zerpflücken und 
zu der Roten Bete geben. Schüttelbrot 
darüber zerkrümeln und Käse fein ge-
hobelt ebenfalls hinzufügen. Etwa acht 
bis zehn Esslöffel Dressing in den Salat 
geben und den restlichen Meerrettich 
fein darüber reiben. Den Salat mit dem 
restlichen Dressing servieren. // ep 

Fo
to

: L
uc

ky
 D

ra
go

n 
/ s

to
ck

.a
do

be
.c

om

30 // GENUSS

ANZEIGE




